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GRUND- UND MITTELSCHULE ROTTACH-EGERN 
 

 

GRUND- UND MITTELSCHULE ROTTACH-EGERN, Kißlingerstraße 35, 83700 Rottach-Egern 

Rottach-Egern, den 26.02.2015 

 
 
 

Grundordnung der Grund- und Mittelschule Rottach-Egern 
 
 

Unterricht und Erziehung können nur in enger und vertrauensvoller 

Zusammenarbeit zwischen Schülern, Lehrern und Eltern gestaltet werden, 

dabei soll uns diese Grundordnung helfen. 

Sie wurde von Schülern, Schülerinnen, Lehrkräften und Eltern gemeinsam 

erarbeitet und vom Schulforum am 18.07.2006 beschlossen. 

 
 
Unsere gemeinsamen Ziele sind: 
 

 Achtung und Respekt gegenüber unseren Mitmenschen 

 Eigenverantwortung in allem Tun 

 Ehrlichkeit 

 Selbstständigkeit und Pflichtbewusstsein gegenüber allen uns 
übertragenen Aufgaben 

 absolute Gewaltlosigkeit in Worten und Taten 

 Gesundheit und körperliche Unversehrtheit 

 
 
Wir achten unsere gemeinsamen Grundrechte, damit wir mit Freude 
und Erfolg lernen, lehren und erziehen können: 
 

 Jede Schülerin, jeder Schüler hat das Recht, ungestört zu lernen. 

 Jede Lehrerin, jeder Lehrer, hat das Recht ungestört zu unterrichten. 

 Jede/r akzeptiert die Rechte des anderen. 
 
 
 
 
 
 

Kißlingerstraße 35 Schulhaus Kreuth 
83700 Rottach-Egern 
 

Am Kirchberg 3, 83708 Kreuth 

E-Mail:   info@gms-rottach-egern.de 
Internet: www.gms-rottach-egern.de 

 

Telefon: 08022 27760 Telefon: 08029 1428 
Telefax: 08022 277618 Telefax: 08029 997817 
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1. Schüler/innen: 

Grundregeln sollen uns helfen, das Lernen in der Schule zu erleichtern. 
Damit ich mich in der Schule wohl fühle, Erfolg erlebe und Spaß am Lernen habe, 
beachte ich folgende Grundsätze: 
 

 Ich halte Ordnung im Klassenzimmer, im Schulhaus, auf dem Schulgelände, 
sowie an meinem Arbeitsplatz und im Schulranzen. 

 Ich achte fremdes Eigentum und gehe sorgfältig damit um (z.B. Schulmöbel, 
Schulbücher, Eigentum der Mitschüler). 

 Ich grüße Erwachsene und Mitschüler und bin höflich zu anderen. 
 Ich bin hilfsbereit. 
 Ich verletze niemanden mit Worten und Taten. 
 Ich gebe falsches Verhalten zu und versuche es wieder gut zu machen. 
 Ich nehme Rücksicht im Klassenzimmer, im Schulhaus, auf dem Schulgelände, 

im Schulbus und auf dem Schulweg und verhalte mich so, dass andere nicht 
gestört oder gefährdet werden. 

 Ich beachte auf dem Schulweg die Verkehrsregeln. 
 Ich komme pünktlich zum Unterricht. 
 Ich erledige Hausaufgaben zuverlässig und ordentlich. 
 Ich achte auf Vollständigkeit meiner Arbeitsmaterialien. 

 Ich beteilige mich aktiv am Unterricht und bringe eigene Ideen und Vorschläge 
ein. 
 
 
 
 
 

2. Lehrer/innen: 

 Mir liegt das Wohl der mir anvertrauten Schüler am Herzen. 
 Ich versuche gerecht zu sein und den Schülern gerecht zu werden. 
 Ich helfe den Kindern das Lernen zu lernen. 
 Ich fördere die Leistungsbereitschaft und Selbstständigkeit. 
 Ich motiviere die Kinder durch vielseitige, am Kind orientierte Lernformen und 

sorge für eine anregende und friedliche Lernumgebung. 
 Ich vermittle den Kindern soziale Kompetenzen, wie Teamfähigkeit und 

Solidarität, damit sie für sich, für andere und ihre Umwelt Verantwortung 
übernehmen können. 

 Ich erziehe die Kinder zu Rücksichtnahme und Höflichkeit, sowie zu 
gegenseitiger Wertschätzung und bin ihnen darin ein Vorbild. 

 Ich vermittle den Kindern Möglichkeiten, Konflikte gewaltfrei zu lösen. 
 Bei Übertrittsentscheidungen bedenke ich vorrangig das Wohl des Kindes. 
 Ich achte auf einen kontinuierlichen Informationsaustausch zwischen 

Elternhaus und Schule. 
 Wir Lehrer verstehen uns als Team, das in allen entscheidenden Unterrichts- 

und Erziehungsfragen an einem Strang zieht (z. B. bei Regelüberschreitungen 
und Leistungsbeurteilungen). 
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3. Eltern: 

 Ich bemühe mich um eine gute Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und 
Schule und nehme regelmäßig an Elternabenden und Schulveranstaltungen 
teil. 

 Ich unterstütze die pädagogischen Ziele und Maßnahmen der Schule, wie  
z. B. den freundlichen und gewaltfreien Umgang miteinander, sowie die 
Vermeidung von Schimpfwörtern, auch im häuslichen Bereich. 

 Ich erziehe mein Kind zur Selbstständigkeit und Eigenverantwortung. 
 Ich sorge für die komplette Bereitstellung aller benötigten Arbeitsmaterialien 

und leite mein Kind zum pfleglichen Umgang damit an. 
 Ich entschuldige mein Kind bei Krankheit rechtzeitig vor Unterrichtsbeginn. 
 Ich schicke mein Kind pünktlich und ausgeschlafen zur Schule. 
 Ich achte auf gesunde und ausgewogene Ernährung meines Kindes. 
 Ich interessiere mich für den Medienkonsum (z. B. Fernsehen, Computer,  

Play Station...), überprüfe die Altersgemäßheit und beschränke notfalls den 
Konsum. 

 Ich achte auf ausreichende Bewegung meines Kindes. 
 
 
 
 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - bitte hier abtrennen- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
 
→ über Klasslehrer zurück an die GS/MS Rottach-Egern 

 
 
 

Anlage zur Grundordnung der Grund- und Mittelschule Rottach-Egern 
 
 

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Verantwortung in meinem 
Bereich an. 
 
 
…………………………………………, den …………………………………….. 
 
 
 
………………………………………  ……………………………………... 
Schüler/in      Lehrer/in 
 
        
………………………………………   
Erziehungsberechtigte/r    


